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Protokoll über die Sitzung des Rates 
Rat/003/2016 

 

Sitzungstermin: Montag, 20.06.2016 

Sitzungsbeginn: 19:01  Uhr 

Sitzungsende: 19:34  Uhr 

Ort: im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstr. 193,  3. OG Zimmer 314 

Anwesend sind: 

 
Vorsitzende/r  
Herr Jens Peter Grohn  

 
Mitglieder  
Herr Wilfried Ahlers ab TOP 6,  19:21 Uhr 
Herr Robert Ahlfs  
Frau Edeltraud Benson  
Herr Christian Buß  
Herr Manfred Cordes  
Frau Frieda Dirks  
Frau Friederike Dirks  
Herr Heiner Eisenhauer  
Herr Andreas Hölmer  
Frau Anke Janssen  
Herr Friedhelm Jelken  
Herr Karl-Dieter Jelken  
Herr Johannes Kleen  
Frau Annemarie Martens ab TOP 4, 19:05 Uhr 
Herr Alfred Marzodko  
Herr Helmut Meyer  
Herr Klaus-Dieter Reder  
Herr Johann Saathoff  
Herr Horst-Richard Schlösser  
Herr Sven Schnau  
Herr Wolfgang Sievers  
Herr Bürgermeister Friedrich Völler  
Herr Edgar Weiss  
Herr Reiner Zigan  

 
von der Verwaltung  
Herr Johannes Bohlen  
Herr Jens Brooksiek  
Herr Johann Burlager  
Frau Martina Gerken Gleichstellungsbeauftragte 
Herr Sven Lübbers  
Herr Alexander Petelka Protokollführer 
Herr Horst-Dieter Schoon  
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Entschuldigt fehlen: 

 
Mitglieder  
Herr Jürgen de Buhr  
Herr Benjamin Feiler  
Herr Walter Harms  
Herr Ingo Lenz  
Herr Heinz Saathoff  
Herr Karl-Heinz Schröder  
 
  

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
  
 2   Feststellung der Tagesordnung 
  
 3   Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 09.05.2016 
  
 4   Bericht des Bürgermeisters gem. § 4 Ziff. e der GO 
  
 5   Um-, Neubesetzungen für verschiedene Ausschüsse und Gremien 
  
 5.1   Umbesetzung im Fachausschuss für Jugend, Schule, Sport, Soziales und Kultur 

Vorlage: BV/100/2016 
  
 5.2   Besetzung des Aufsichtsrat der Luftkurort Wiesmoor Touristik GmbH (LWTG) 

Vorlage: BV/098/2016/1 
  
 6   Jahresabschluss 2014 

Vorlage: BV/110/2016 
  
 7   Neuordnung der Gemeindegrenzen Wiesmoor/Großefehn im Rahmen des Flurbereinigungsverfah-

rens (Bereich Zwischenberger Weg 12) 
Vorlage: BV/095/2016 

  
 8   Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen und Kredite für Umschuldungen 

Vorlage: IV/120/2016 
  
 9   Schriftliche Anträge gem. § 5 GO und schriftliche Anfragen gem. § 16 der GO 

Vorlage: BV/102/2016 
  
 10   Einwohnerfragestunde gem. § 17 der GO 
  

Öffentlicher Teil 

 
TOP 1 Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Ratsvorsitzender Jens Peter Grohn eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie 
die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
TOP 2 Feststellung der Tagesordnung 
 
Da keine Einwände vorliegen, wird die Tagesordnung in vorgelegter Form einstimmig festgestellt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen  
Ja: 23  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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TOP 3 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 09.05.2016 
 
Da keine Einwände vorliegen, wird über die Genehmigung des Protokolls über die Ratssitzung vom 
09.05.2016 abgestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen  
Ja: 18  Nein: 0  Enthaltung: 5   
 
 
TOP 4 Bericht des Bürgermeisters gem. § 4 Ziff. e der GO 
 
Den Wortlaut des Berichtes erhalten die Ratsmitglieder in der Sitzung ausgehändigt. Dieser wird Be-
standteil der Niederschrift. 
 
BGM Völler weist zusätzlich darauf hin, dass aufgrund eines Überspannungsschadens durch einen 
Blitzeinschlag am 16.06.2016 die Technik im Rathaus in Mitleidenschaft gezogen wurde. Es wird sich 
darum bemüht, die Schäden schnellstmöglich zu beseitigen. 
 
Ab 19:05 Uhr nimmt Ratsmitglied Annemarie Martens an der Sitzung teil.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP 5 Um-, Neubesetzungen für verschiedene Ausschüsse und Gremien 
 
TOP 5.1 Umbesetzung im Fachausschuss für Jugend, Schule, Sport, Soziales und Kultur 

Vorlage: BV/100/2016 
 
Sachverhalt: 
 
Gem. § 110 NSchG gehört dem Fachausschuss für Jugend, Schule, Sport, Soziales und Kultur der 
Stadt Wiesmoor u. a. ein Mitglied sowie ein stellv. Mitglied der Elternvertreter an. 
 
Der Stadtelternrat hat der Verwaltung schriftlich mitgeteilt, dass als neue stellv. Elternvertreterin Frau 
Imke Martens in den Fachausschuss für Jugend, Schule, Sport, Soziales und Kultur entsendet werden 
soll. 
 
Gem. § 110 Abs. 4 NSchG werden die nicht dem Rat der Stadt Wiesmoor angehörenden Mitglieder 
von der Vertretungskörperschaft des Schulträgers in den Schulausschuss berufen. Die Vorschläge der 
vorschlagsberechtigten Gruppe bzw. Organisation sind bindend. 
 
Es ist erforderlich, dass der Rat den feststellenden Beschluss gem. § 71 Abs. 5 NKomVG fasst. 
 
Die Verwaltung führt in die Thematik ein.  
 
Da keine Fragen vorliegen, wird über den Beschlussvorschlag der Verwaltung abgestimmt.   
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Wiesmoor beruft folgende stellv. Elternvertreterin in den Fachausschuss für Jugend, 
Schule, Sport, Soziales und Kultur: 
 
Stellv. Elternvertreterin: Frau Imke Martens  
 
Abstimmungsergebnis:  
Einstimmig beschlossen  
Ja: 24  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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TOP 5.2 Besetzung des Aufsichtsrat der Luftkurort Wiesmoor Touristik GmbH (LWTG) 

Vorlage: BV/098/2016/1 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gruppe Wiesmoorer Bündnis (WB) hat in der letzten Ratssitzung erklärt, dass die Gruppe auf den 
Sitz im Aufsichtsrat der Luftkurort Wiesmoor Touristik GmbH verzichtet. Zwischenzeitlich hat die 
Gruppe WB dem Geschäftsführer der Luftkurort Wiesmoor Touristik GmbH schriftlich den Verzicht auf 
den Sitz im Aufsichtsrat mitgeteilt. 
 
Gemäß § 9 Abs. 2 der Satzung der Luftkurort Wiesmoor Touristik GmbH setzt sich der 
Aufsichtsrat zahlenmäßig aus den stimmberechtigten Mitgliedern des Verwaltungsausschusses gem. 
§ 74 Abs. 1 NKomVG und einem von der Belegschaft der Gesellschaft gewählten und in den Auf-
sichtsrat entsandten Belegschaftsmitglied zusammen. Der Hauptverwaltungsbeamte ist Mitglied des 
Aufsichtsrates. Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden vom Rat der Stadt Wiesmoor in entspre-
chender Anwendung des § 71 Abs. 2 und 3 NKomVG bestellt und in den Aufsichtsrat gesandt; diese 
Mitglieder müssen dem Stadtrat angehören und sollen Mitglieder des Verwaltungsausschusses sein. 
 
Der nun freigewordene Sitz im Aufsichtsrat der Luftkurort Wiesmoor Touristik GmbH steht gem. § 71 
Abs. 2 NKomVG der Gruppe Gemeinsam für Wiesmoor (GfW) zu. 
 
Die Gruppe GfW hat in der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 13.06.2016 mitgeteilt, dass als 
Mitglied Herr Wolfgang Sievers und als Vertreter Herr Alfred Marzodko in den Aufsichtsrat der Luftkur-
ort Wiesmoor Touristik GmbH entsendet werden soll. 
 
Es ist erforderlich, dass der Rat den feststellenden Beschluss gem. § 71 Abs. 5 NKomVG fasst. 
 
Die Verwaltung führt in die Thematik ein.  
 
Da keine Fragen vorliegen, wird über den Beschlussvorschlag der Verwaltung abgestimmt.   
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Besetzung im Aufsichtsrat der Luftkurort Wiesmoor Touristik GmbH durch die Mitglieder der Grup-
pe GfW  wird gem. § 71 Abs. 5 NKomVG wie folgt festgestellt: 
 
 
Mitglied: Wolfgang Sievers   Vertreter: Alfred Marzodko  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen  
Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 5   
 
 
TOP 6 Jahresabschluss 2014 

Vorlage: BV/110/2016 
 
Sachverhalt: 
 
Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2014 – geprüfte Fassung –, der Bericht des Rechnungs-
prüfungsamtes über die Prüfung des Jahresabschlusses 2014 und die dazu erarbeitete Stellungnah-
me wurden am 27.05.2016 verschickt. 
 
Gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 10 NKomVG beschließt der Rat über den Jahresabschluss, die Zuführung zu 
bzw. die Entnahme aus den Überschussrücklagen und die Entlastung des Bürgermeisters. 
 
Die Verwaltung führt in die Thematik ein. Zur Unterstützung der Erläuterung werden die entsprechen-
den Auszüge aus dem Jahresabschluss per Beamer dargestellt. 
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Jens Brooksiek weist darauf hin, dass aufgrund eines Speicherfehlers im Kopiersystem der Prüfungs-
bericht des Rechnungsprüfungsamtes zum Jahresabschluss 2014 nicht vollständig versendet wurde. 
Der vollständige Prüfungsbericht wurde nachträglich übersandt.  
 
Ratsmitglied Wolfgang Sievers, GfW, teilt mit, dass die Gruppe GfW an der Abstimmung zum TOP 6 
nicht teilnehmen wird.  
 
BGM Völler verlässt um 19:21Uhr die Sitzung.  
 
Ab 19:21 Uhr nimmt Ratsmitglied Wilfried Ahlers an der Sitzung teil. 
 
Da keine weiteren Anregungen vorliegen, wird über den Beschlussvorschlag der Verwaltung en bloc 
abgestimmt.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung schlägt vor, 
 
a) den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2014 zu beschließen, 

 
b) 1.  den Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 184.141,91 € in die Rücklage aus 

Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zuzuführen,  
 

 2. den Überschuss des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von 655.011,96 € in die Rückla-
ge aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses zuzuführen, 
 

3.  zur Anpassung des Sonderpostens für den Gebührenausgleich an den Überschuss aus der 
Betriebsabrechnung für die zentrale Abwasserbeseitigung in Höhe von 0,00 €, Vorjahr 
191.839,75 €, dem Sonderposten für den Gebührenausgleich die Differenz in Höhe von 
191.839,75 € zu entnehmen 
 
und 

 
 c)        die Entlastung des Bürgermeisters zu beschließen. 
 
Der Gesamtüberschuss aus 2014 beträgt damit 839.153,87 €.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen  
Ja: 20  Nein: 0  Enthaltung: 1   
 
 
TOP 7 Neuordnung der Gemeindegrenzen Wiesmoor/Großefehn im Rahmen des Flurbe-

reinigungsverfahrens (Bereich Zwischenberger Weg 12) 
Vorlage: BV/095/2016 

 
Sachverhalt: 
 
Im Rahmen der Flurbereinigung Strackholt ist eine Änderung der Gemeindegrenzen im Sinne des § 
58 Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz zwischen der Gemeinde Großefehn und der Stadt Wiesmoor vorge-
sehen. Diese ist zweckmäßig, um 

- für die von bisherigen Gemeindegrenzen durchschnittenen neuen Grundstücke katastertech-
nische, jagdrechtliche und steuerliche Schwierigkeiten zu vermeiden.  

- Die Gemeindegrenzen sinnvoll an örtlich vorhandene Bedingungsgrenzen anzupassen, ins-
besondere an die vorhandenen oder ausgebauten Anlagen (Gewässer, Wege u.s.w.). 

Die für die Grenzänderung vorgesehenen Flächen und Größen sind aus der beigefügten Anlage zu 
entnehmen. Gem. § 58 Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz bedarf die Änderung der Zustimmung der be-
teiligten Gebietskörperschaften. Durch die Änderung wird die Grenzziehung zwischen der Stadt 
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Wiesmoor und der Gemeinde Großefehn leicht verändert, und zwar derart, dass die Fläche der Stadt 
Wiesmoor um ca. 278 m² verkleinert wird. 
 
Die Verwaltung führt in die Thematik ein. Eine entsprechende Planzeichnung wird per Beamer darge-
stellt. 
 
Ab 19:24 Uhr nimmt BGM Völler wieder an der Sitzung teil. 
 
Fachbereichsleiter Johannes Bohlen ergänzt, dass sich die Stadtfläche nicht um 278 qm, wie in der 
Vorlage beschrieben, sondern um 186 qm verkleinert.  
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, wird über den Beschlussvorschlag der Verwaltung ab-
gestimmt.   
 
Beschlussvorschlag:  
 
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, der vorgesehenen Änderung der Gemeindegrenzen im 
Rahmen der Flurbereinigung Strackholt zuzustimmen.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen  
Ja: 25  Nein: 0  Enthaltung: 0   
 
 
TOP 8 Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen und Kredite für Um-

schuldungen 
Vorlage: IV/120/2016 

 
Sachverhalt: 
 
Die Aufnahme des folgenden Darlehens ist bekannt zu geben:  
 
39.140,00 € wurden mit Wertstellung zum 29.04.2016 für eine Laufzeit bis zum 15.11.2024 bei der 
KfW Bank als Teilbetrag eines Darlehens über 329.740,00 € (Umstellung der Stadtbeleuchtung auf 
LED) aufgenommen. Der Zinssatz beträgt 0,05 %. Weitere Anfragen wurden deshalb nicht gestellt. 
 
Die Verwaltung führt in die Thematik ein.  
 
Die Information wird vom Rat zur Kenntnis genommen.   
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP 9 Schriftliche Anträge gem. § 5 GO und schriftliche Anfragen gem. § 16 der GO 

Vorlage: BV/102/2016 
 
Sachverhalt: 
 
Es liegen folgende schriftliche Anträge vor: 
 

1. Antrag der Gruppe GfW vom 11.05.2016 bzgl. der Aufhebung der Straßenausbaubeitragssat-
zung der Stadt Wiesmoor. Der Antrag wurde in der VA-Sitzung am 23.05.2016 bekannt gege-
ben und an den Fachausschuss für Wirtschaft, Fremdenverkehr, Planung und Bau verwiesen 
(siehe TOP 5 der Fachausschusssitzung am 21.06.2016). 
Vorlage: AN/103/2016 
 

2. Antrag der Gruppe GfW vom 14.05.2016 bzgl. einer Änderung der Betriebssatzung Baube-
triebshof. Der Antrag wird an den Betriebsausschuss Baubetriebshof verwiesen. 
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Vorlage: AN/114/2016 
 

3. Antrag der Gruppe WB vom 06.06.2016 bzgl. der weiteren Vorgehensweise bei Genehmi-
gungsanträgen für Windkraftanlagen im Windpark Wiesmoor Süd. Der Antrag wird an den 
Fachausschuss für Wirtschaft, Fremdenverkehr, Planung und Bau verwiesen (siehe TOP 6 
der Fachausschusssitzung am 21.06.2016). 
Vorlage: AN/123/2016 

 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, wird über den Beschlussvorschlag der Verwaltung ab-
gestimmt.  
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Antrag Nr. 1 wird vom Rat zur Kenntnis genommen. 
 

2. Die Anträge Nr. 2 und 3 werden, wie vorgeschlagen, verwiesen. 
 

Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen  
Ja: 25  Nein: 0  Enthaltung: 0   
 
 
TOP 10 Einwohnerfragestunde gem. § 17 der GO 
 
Ein Bürger stellt die Frage, wie weit der Stand der Dinge im Rahmen des Dorfentwicklungsprogram-
mes ist.  
 
Fachbereichsleiter Johannes Bohlen teilt mit, dass bis zum 15.02.2017 eine konkrete Planung erstellt 
und dem Landesamt für Geoinformation und Länderentwicklung Niedersachsen Regionaldirektion 
Aurich, Amt für Landesentwicklung Aurich, vorgelegt werden muss. Die Stadt Wiesmoor muss sich um 
eine Umsetzungsbegleitung für die Maßnahmen in der Dorferneuerung bemühen. Voraussetzung ist 
hierfür aber ein Zuwendungsbescheid der Behörde. Es wird erwartet, dass der Zuwendungsbescheid 
im Sommer eingehen wird. Der Dorfentwicklungsplan muss noch der Öffentlichkeit vorgestellt werden. 
Die enge Zeitschiene ist in der Verwaltung bekannt, wird aber nicht als problematisch eingestuft.  
 
Da keine weiteren Anfragen vorliegen, werden um 19.34 Uhr die Einwohnerfragestunde und zugleich 
die Ratssitzung geschlossen.   
 
 
 
 
 
 
 
 Friedrich Völler    Jens Peter Grohn  Alexander Petelka 
 Bürgermeister    Ratsvorsitzender  Protokollführer  
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